
LENGEDE & ILSEDE

Sprechen Sie
uns an!
Was ist

wichtig, was ist
neu, was ist etwas
Besonderes in
der Gemeinde
Lengede?

Arne Grohmann
Telefon: (05171)70 06 22
Fax: (05171) 70 06 21
Mail: redaktion.peine@bzv.de

gängenderSekundarstufe I sowie in
der Oberstufe mit Tablets und digi-
taler Lernumgebung “, erläutert Di-
daktische Leiterin Kerstin Jasper.
An der Veranstaltung waren

neben den Lehrkräften sowie allen
Mitarbeitern auch der Schuleltern-
rat, der Förderverein, derMensaver-
ein, das Mensa-Team und Anbieter
von Arbeitsgemeinschaften betei-
ligt. Die Viertklässler nahmen an
den Mitmachangeboten, wie Zum-
ba, Darstellendes Spiel, Technik
oder naturwissenschaftliches Expe-
rimentieren teil. AmEnde gab es für
alle ein Abendessen. red

Autonomes Fahren: Wie man Roboterfahrzeuge baut, programmiert und
testet, das lernten die Viertklässler beim Schnuppertag in der IGS Lengede
kennen. FOTO: IGS LENGEDE

Anmeldetermine

n Die Integrierte Gesamtschule
(IGS) Lengede, Bodenstedter
Weg 35, hat folgende Anmelde-
termine: Montag, 6. Mai, und
Dienstag, 7. Mai, jeweils von 9
bis 17 Uhr.

n Die Anmeldeunterlagen ste-
hen auf der Homepage
www.igs-lengede.de zum
Download bereit.

380 Kinder und ihre Eltern
lernen IGS Lengede kennen
Sehr groß ist das Interesse am Einsatz digitaler Medien im Unterricht.

Lengede. Eine Info-Veranstaltung
für Viertklässler und deren Eltern
hat jetzt die Integrierte Gesamt-
schule (IGS) Lengede angeboten.
„Gekommen sindmehr als 380Kin-
der und deren Eltern. Das Interesse
war wieder sehr groß“, teilt Oliver
Virkus, Leiter der Sekundarstufe I
der IGS,mit.Wegen des großenAn-
drangs wurde der 20-minütige Ein-
führungsvortrag zweimal gehalten.
Nach einerBegrüßungdurchden

stellvertretenden Schulleiter Hans
Knobel führten die Mitglieder der
Schulleitung, Jan-Peter Braun, Oli-
ver Virkus und Kerstin Jasper, in
einem Kurzvortrag in die Vielfalt
der Gesamtschule und deren wis-
senschaftliche Basis ein. Im An-
schluss konnten die Schüler undEl-
tern die Schule erkunden und zahl-
reichen Themenangeboten die kon-
zeptionellen Bestandteile der Schu-
le detailliert anschauen.
Hinzu kamen zahlreiche Kurz-

vorträge, die insbesondere von den
Eltern besucht wurden. Besonders
gut besucht waren die Vorträge zu
den Lernentwicklungsberichten,
zum Lernen auf unterschiedlichen
Niveaus, zur gymnasialen Oberstu-
fe sowie zum Lernen in der digitali-
siertenWelt. „In diesem Jahr ist das
Interesse am Einsatz digitaler Me-
dien im Unterricht groß. Unsere
Schule arbeitet bereits in vier Jahr-

Glasfasernetz für Barbecke,
Klein Lafferde und Woltwiesche
Es haben sich laut Unternehmen genug Kunden
angemeldet. Jetzt beginnt die Bauplanung.
Lengede. GuteNachrichten für Bar-
becke, Klein Lafferde undWoltwie-
sche in der Gemeinde Lengede –
nach zwölf Wochen Nachfragebün-
delung ist es jetzt amtlich: „In Bar-
becke, Klein Lafferde undWoltwie-
sche wird das Glasfasernetz defini-
tiv ausgebaut“, sagt Projektleiter
Jens Meyering laut einer Mitteilung
der Deutschen Glasfaser GmbH.
Wie hoch die Besteller-Quote ist,

wird derzeit noch ermittelt. „Mit
dem simplen Zählen der eingegan-
genenVerträge ist esnichtgetan“, so
der Projektleiter. „Die Formulare
müssenverifiziertwerden, um Dop-
pelbuchungen herauszufiltern.“

Nunbeginnt fürDeutscheGlasfa-
ser die Planungsphase der Tiefbau-
arbeiten. „In den nächstenWochen
werdenwir festlegen,wodieHaupt-
verteilstation des Netzes aufgestellt
undwie der Tiefbau ablaufenwird“,
erläutert Meyering weiter. Von der
Verteilstation aus werden die Glas-
fasern in die Haushalte verlegt. Das
Aufstellen ist das erste sichtbare
ZeichendesAusbaus. ImAnschluss
daran beginnt das Generalunter-
nehmen mit dem Tiefbau.
Alle Informationen über Deut-

sche Glasfaser sind online unter
www.deutsche-glasfaser.de verfüg-
bar. red

Farbige Leerrohre, in die später die Glasfaserkabel verlegt werden, ragen
aus einem Graben. FOTO: PATRICK PLEUL / DPA

Sport hat an Grundschule Broistedt Priorität
Die Schule macht gemeinsam mit Sportvereinen zahlreiche Angebote. Jetzt gab es eine Badminton-Aktion.
Von Udo Starke

Broistedt. Gesundheitsförderung,
Bewegung und Sport stehen in der
Grundschule Broistedt ganz oben
auf der Prioritätenliste. Um dem
sportlichen Anspruch gerecht zu
werden, gibt es Kooperationen mit
dem TSV Salzgitter, Handball mit
dem Turnerbund Lengede und dem
FCPfeil Broistedt alsHeimatverein,
der kürzlich den Talentino-Cup im
Tennis an die Schule brachte. So
hatte die Grundschule jüngst wie-
der ein Badminton-Projekt für die
zwei dritten Klassen im Angebot.
Als Übungsleiter fungierte Wolf-
Dieter Papendorf vom niedersäch-
sischen Badminton-Verband. Der
Coach ist selbst inVechelde imBad-
mintonsport aktiv.

Schläger und Federbälle wurden
dabei mitgebracht, so dass die 33
Mädchen und Jungen bestens für
dieÜbungsstundenausgestattetwa-
ren.Geschultwurde unter anderem
der Einstieg in die Rückschlagtech-
nik, Koordination, Beweglichkeit
und Ballgeschicklichkeit. Die ver-
schiedenen Schlagtechniken wur-
den über das Zuspielen geübt und
umgesetzt. „Wir wollen Bewegungs-
und damit verbundene Gesund-
heitserziehung den Kindern näher-
bringen undAngebote schaffen, um
eine breite Palette im Bereich Sport
anbieten zu können“, erklärte
Schulleiterin Elisabeth Fleer das
Konzept der Schule.
Man könne feststellen, dass die

Schülerinnen und Schülern gern
amSportunterricht teilnehmen, um

auch Spaß zu haben, so Fleer. Für
viele sei es das Lieblingsfach.Wich-
tig: Der Spaß dürfe nicht zu kurz
kommen, ergänzte sie.
Badminton ist dabei nur ein Teil

des schuleigenen Arbeitsplans für
dendritten Jahrgang. „Wir sindauch
als sportfreundliche Schule zertifi-

ziert. Das wollen wir auch konse-
quent umsetzen“, sagte Fleer imGe-
spräch am Rande der Badminton-
Aktion. Sport werde also groß ge-
schrieben und möglichst freizeitre-
levant vorbereitet, damit auch nach
dem Schulschluss die Freude an
Sport weitergeführt werden könne.
Zahlreiche sportlicheAktivitäten

prägen den Schulalltag mit. Dazu
zählen das Ablegen des Sportabzei-
chens, Skipping-Heart, Wettbe-
werbsteilnahmen, Bundesjugend-
spiele, Schulvergleichswettkämpfe
der Grundschulen im Landkreis
Peine in den Bereichen Handball,
Fußball und Leichtathletik. Laut
Fleer hab es früher lediglich Schul-
turnen und Ballspiele sowie ein we-
nig Leichtathletik gegeben.
„Heute versucht man, freizeit-

orientierter zu arbeiten, um Kinder
zu lebenslangen sportlichen Aktivi-
täten zu motivieren“, unterstrich
die Schulleiterin. Früher habe es
auch keine Kooperationen gege-
ben. Heute wollten sich die Vereine
auch präsentieren, umNachwuchs-
lücken zu schließen. „Einige Schü-
ler bleiben dabei bei einer Sportart
immer hängen“, weiß Fleer. Prinzi-
piell will die Schule Sportarten vor-
stellen, die die Schüler sonst nicht
so umfangreich kennenlernen. Frü-
her hätten sich Kinder ihre Ausdau-
er durchs Spielen an der frischen
Luft geholt, heutemüsseman sie an
Sport heranführen, da sie durch
Rechner und Computerspiele mehr
Zeit in denKinderzimmern verbrin-
gen. „Da wollen wir sportliche Al-
ternativen anbieten“, so Fleer.

Gemeinsam mit Trainer Wolf-Dieter Papendorf lernten die Kinder, mit dem Badmintonschläger umzugehen. FOTO: UDO STARKE

4000 Euro fürs
Peiner Tierheim
Ölsburg. Zu den großzügigsten
Spendern des Peiner Tierschutzver-
eins gehört nach Angaben des Ver-
eins dasÖlsburger Ehepaar Brigitte
und Gerd Halbroth, das jedes Jahr
mehrere tausend Euro überweist.
Mit einem Scheck über 4000 Euro
wurde in diesem Jahr ein neuer Hö-
hepunkt erreicht. Zum Tierschutz-
verein haben die Eheleute Halb-
roth, die inGroßBülten an derGer-
hard-Lukas-Straße eine Hotelgast-
stätte mit Kiosk betreiben, ein be-
sonderesVerhältnis.GerdHalbroth
war inden80er JahrenVorsitzender
des Tierschutzvereins und hat mit
anderenTierschützern für denNeu-
bau des Tierheim in der Fritz-Ste-
gen-Allee gesorgt. Brigitte Halbroth
sammelt mit ihremMann seit mehr
als 30 Jahren Spenden ein und
stocktdiese durcheigenesGeldauf.
Im ihremKiosk steht eine Spenden-
dose des Tierschutzvereins. red

Brigitte Halbroth überreicht dem 2.
Vorsitzenden des Tierschutzvereins,
Klaus Krüger, einen Scheck über
4000 Euro. FOTO: TIERSCHUTZVEREIN

„Früher haben sich
Kinder ihre Ausdauer
durchs Spielen an
der frischen Luft
geholt, heute muss
man sie an Sport
heranführen.“
Elisabeth Fleer, Konrektorin

MELDUNGEN

Münstedt wird zum
großen Flohmarkt
Münstedt. Der sechste Dorffloh-
markt in Münstedt findet am
Sonntag, 19. Mai, von 11 bis 16
Uhr statt und alle Münstedter ha-
ben wieder die Gelegenheit, teilzu-
nehmen. Das teilt Wilfried Koenig,
Vorsitzender des Fördervereins
Feuerwehr Münstedt, mit. Das
Standgeld beträgt eine Torten- oder
Kuchenspende, die am Tag des
Flohmarktes in der Zeit von 9 bis
11 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
abgegeben werden sollte. Anmel-
dungen sind ab sofort bis zum 5.
Mai bei Wilfried Koenig, Uhlen-
kamp 4, unter z(05172) 4303
oder koenig-lahstedt@gmx.de mög-
lich. Der Förderverein erstellt
einen Ortsplan, in dem die Stände
gekennzeichnet sind. red

Offene Pforte am
Sonntag in Bülten
Bülten. Es geht weiter mit der Offe-
nen Pforte im Kreis Peine: Am
Sonntag, 5. Mai, lädt Annett Hei-
neke von 10 bis 17 Uhr an die
Herderstraße 17 in Bülten ein. In
der Einladung heißt es: Der 2016
liebevoll angelegte Garten mit vie-
len Frühblühern, Bienenstauden,
großblättrigenMagnolien, Gehöl-
zen und vielen Hortensien lädt
zum Verweilen ein. Ein kleiner
Teich mit Fleischfressenden Pflan-
zen, angrenzendemMammutblatt
und winterharten Bananen befin-
den sich im hinteren Garten. Es
gibt einen Pflanzenmarkt. red
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